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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTC Endingen II : TV Denzlingen II 
Freitag, 23.02.2024, 18:00 Uhr

Langer Kampf zwischen dem TTC Endingen II und dem TV 
Denzlingen II

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Endingen II am
Freitagabend in den Armen: Stertz / Winterhalter hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach über
4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (36:28 Sätze) in der Herren
Kreisliga A Gruppe 1 Partie gegen den TV Denzlingen II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Ralf Stertz, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Stertz / Winterhalter machten mit Russ / Marstaller beim
11:9, 11:4, 11:7 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Fehrenbach / Scherer derweil das Match mit 1:3 gegen Höfert / Koch abgaben und
eine Niederlage kassierten. 12:10, 12:14, 11:9, 13:15, 11:8 hieß es wiederum am Ende des
nächsten Spiels, als Schopferer / Winterhalter und Day / Langer den letzten Ballwechsel spielten.
Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
wenig später Ralf Stertz beim 3:0 gegen Gernot Koch und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Armin Winterhalter
anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Andreas Höfert in der auf Basis der TTR-Werte im
Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Hartmut Fehrenbach war in der Partie gegen Lennox
Day nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Lothar Scherer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Russ. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Steffen Marstaller hatte
Frederik Schopferer nur im ersten Satz eine Chance. Fünf Sätze beharkten sich Daniel Winterhalter
und Klaus Langer, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Langer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Endingen II und des TV Denzlingen II. 2 Sätze lang fand Ralf Stertz gegen Andreas Höfert keine
Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als
ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch mit 9:11, 8:11, 11:8, 14:12, 11:7 drehte. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Armin Winterhalter konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Gernot Koch beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand
der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. 11:8
(Winterhalter) bzw. 10:4 (Koch) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. 4:11, 11:7, 6:11, 11:5, 5:11 hieß es am Ende, als
Hartmut Fehrenbach und Thomas Russ sich am Tisch gegenüber standen. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:5 für Fehrenbach und 9:3 für Russ seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 6:6. Beim anschließenden 11:5, 11:4, 11:8 gegen
Lennox Day fand Lothar Scherer hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. 7:7
(Scherer) bzw. 0:4 (Day) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Gekämpft bis zum Schluss hatte Frederik Schopferer in
der Partie gegen Klaus Langer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
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Schopferer letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 5:9 (Schopferer) und 6:1 (Langer). Nur einen Satz verlor Daniel Winterhalter bei seinem Sieg
in vier Sätzen gegen Steffen Marstaller und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Zwischenzeitlich mussten Stertz / Winterhalter zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel
gegen Höfert / Koch aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC
Endingen II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen den
TTC Weisweil II, während der TV Denzlingen II am 08.03.2024 gegen den TTC Suggental II antritt.

 Statistik:
 TTC Endingen II

Doppel: Stertz / Winterhalter 2:0, Fehrenbach / Scherer 0:1, Schopferer / Winterhalter 1:0 
Einzel: R. Stertz 2:0, A. Winterhalter 1:1, H. Fehrenbach 1:1, L. Scherer 1:1, F. Schopferer 0:2, D.
Winterhalter 1:1 

 TV Denzlingen II
Doppel: Höfert / Koch 1:1, Russ / Marstaller 0:1, Day / Langer 0:1 
Einzel: A. Höfert 1:1, G. Koch 0:2, T. Russ 2:0, L. Day 0:2, K. Langer 2:0, S. Marstaller 1:1


